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48/17 – Kreis Coesfeld

Bekanntmachung gem. § 3a des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) zur wesentlichen 
Änderung und zum Betrieb einer landwirtschaftlich Hof-
stelle auf dem Grundstück Gemarkung Coesfeld-Kirch-
spiel, Flur 20, 21, Flurstücke 253, 23

Frau Anja Heumann, Stockum 7, 48653 Coesfeld, hat mit 
Datum 17.11.2014 einen Antrag zur wesentlichen Änderung 
und zum Betrieb einer landwirtschaftlichen Hofstelle auf dem 
Grundstück in Coesfeld, Gemarkung: Coesfeld-Kirchspiel, 
Flur: 20, 21, Flurstücke: 253, 23, vorgelegt.

Gegenstand des Antrages sind u.a. Abbruch und Neuerrich-
tung eines Maststalls, Nutzungsänderungen und Umnut-
zungen, Änderung der Abluftführungen, Neuerrichtung eines 
Gülle-hochbehälters und die Erhöhung der Feuerungswär-
meleistung der Biogasanlage. 

Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über genehmi-
gungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das 
beantragte Vorhaben einer Genehmigung nach diesen Vor-
schriften. 

Für das Vorhaben ist gemäß § 3a–c des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung durchzuführen, wenn eine überschlägige 
standortbezogene Vorprüfung durch die Genehmigungs-
behörde ergibt, dass erhebliche nachteilige Umweltauswir-
kungen zu erwarten sind.

Es wurde ein Vorprüfungsverfahren (Screening) zur Feststel-
lung des Erfordernisses einer Umweltverträglichkeitsunter-
suchung durchgeführt. Im Rahmen dieses Verfahrens wurde 
festgestellt, dass es einer weiteren Umweltverträglichkeits-
prüfung als unselbständiger Teil des Genehmigungsverfah-
rens nicht bedarf, da u.a. erhebliche nachteilige Umweltaus-
wirkungen durch das Vorhaben nicht zu besorgen sind. 

Diese Feststellung wird hiermit gemäß § 3a UVPG in ent-
sprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 Satz 1 des BIm-
SchG bekannt gemacht und ist nicht selbstständig anfecht-
bar.

Coesfeld, 06.04.2017
Kreis Coesfeld
Der Landrat
70.1 – 2015/0123
Im Auftrag
gez.  Sentis 
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49/17 – Kreis Coesfeld

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für 
den Wahlkreis 80 (Coesfeld II) für die Landtagswahl am 
14.05.2017

Gemäß § 22 Abs. 1 des Landeswahlgesetzes (LWahlG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 16. August 1993 
(GV. NRW. S. 516), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Ge-
setzes vom 14. Juni 2016 (GV. NRW. 2016 S. 442), in Ver-
bindung mit § 27 der Landeswahlordnung (LWahlO) in der 
Fassung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 548, ber. S. 964), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 24. August 2016 
(GV. NRW. S. 726, ber. S. 794), mache ich nachfolgend die 
Kreiswahlvorschläge bekannt, die der Kreiswahlausschuss 
in seiner Sitzung am 29. März 2017 für die Landtagswahl am 
14. Mai 2017 im Wahlkreis 80 Coesfeld II zugelassen hat:

Bewerber/in Partei oder Kennwort
Stinka, André
Landtagsabgeordneter
geb. 1965 in Dülmen
wohnhaft in Dülmen
andre.stinka@spd.de

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 
(SPD)

Panske, Dietmar
staatl. gepr. Betriebswirt
geb. 1967 in Greven
wohnhaft in Ascheberg
dietmar.panske@cdu-
ascheberg.de

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands 
(CDU)

Jansen, Patrick
Student
geb. 1992 in Dülmen
wohnhaft in Dülmen
PatrickJansen8@gmx.de

BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

Schäfer, Sabine
Grundschullehrerin
geb. 1975 in Regensburg
wohnhaft in Lüdinghausen
sabine.schaefer@fdp-coe.
de

Freie Demokratische Partei 
(FDP)

Stegemann, Klaus
Arbeiter
geb. 1960 in Dülmen
wohnhaft in Dülmen
KLAUS.STEGEMANN@DIE-
LINKE-KREISCOESFELD.DE

DIE LINKE 
(DIE LINKE)

Coesfeld, den 05.04.2017

gez. Dr. Schulze Pellengahr
Kreiswahlleiter für den Wahlkreis 80 Coesfeld II

50/17 – Kreis Borken

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für 
den Wahlkreis 79 (Coesfeld I – Borken III) zur Landtags-
wahl des Landtages des Landes Nordrhein-Westfalen 
am 14.05.2017

Gemäß § 22 Abs. 1 des Landeswahlgesetzes (LWahlG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 16. August 1993 
(GV. NRW. S. 516), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Ge-
setzes vom 14. Juni 2016 (GV. NRW. 2016 S. 442), in Ver-
bindung mit § 27 der Landeswahlordnung (LWahlO) vom 14. 
Juli 1994 (GV. NRW. S. 548, ber. S. 964), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 24. August 2016 (GV. NRW. S. 726, 
ber. S. 794), mache ich nachfolgend die Kreiswahlvorschlä-
ge bekannt, die der Kreiswahlausschuss in seiner Sitzung 
am 30. März 2017 für die Landtagswahl am 14. Mai 2017 im 
Wahlkreis 79 (Coesfeld I – Borken III) zugelassen hat:

Bewerber/in Partei oder Kennwort
Vogt, Hermann Josef
Bauingenieur
geb. 1962 in Lippstadt
wohnhaft in Coesfeld
hermann-josef.vogt@spd-
coesfeld.de

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 
(SPD)

Korth, Wilhelm
Landmaschinenschlosser, 
Verwalter
geb. 1967 in Recklinghausen
wohnhaft in Coesfeld
info@wilhelm-korth.de

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands
(CDU)

Raack, Mareike
Studentin
geb. 1992 in Coesfeld
wohnhaft in Coesfeld
mareike.raack@web.de

BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

Höne, Henning
Industriekaufmann, 
Betriebs-wirt (VWA)
geb. 1987 in Coesfeld
wohnhaft in Coesfeld
henning.hoene@fdp-coe.de

Freie Demokratische Partei 
(FDP)

Gembalczyk, Rainer
Vermessungstechniker
geb. 1958 in Coesfeld
wohnhaft in Rosendahl
rainer.gembalczyk@dielin-
ke-kreiscoesfeld.de

DIE LINKE
(DIE LINKE)

Kublun, Marc Henning
Angestellter
geb. 1964 in Düsseldorf
wohnhaft in Ahaus
marc.kublun@gmx.de

Alternative für Deutschland
(AfD)

Geuking, Helmut
Beamter
geb. 1964 in Coesfeld
wohnhaft in Billerbeck
helmutgeuking@aol.com

Familien-Partei Deutsch-
lands
(FAMILIE)

 
Borken, 04.04.2017

gez. Dr. Ansgar Hörster
Kreiswahlleiter für den Wahlkreis 79 (Coesfeld I – Borken III)
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51/17 – Sparkasse Westmünsterland

Aufgebot und Kraftloserklärungen von Sparurkunden 
der Sparkasse Westmünsterland

Kraftloserklärung

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND erklärt die 
Sparurkunde mit der Nummer 370139370 (Ggf. ausgestellt 
unter der Nummer 33082835, BLZ 401 540 06) hiermit für 
kraftlos.

Ahaus / Dülmen, den 05.04.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Kraftloserklärung

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND erklärt die 
Sparurkunde mit der Nummer 336693254 hiermit für kraft-
los.

Ahaus / Dülmen, den 05.04.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland 
mit der Nr. 370060295 (Ggf. ausgestellt unter der Nummer 
30206858, BLZ 401 540 06) geführten Spareinlage bean-
tragt das Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde.
 
Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 07.07.2017 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.
 
Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 07.04.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand


